
Protokoll der Mitgliederversammlung 

des Vereins Ruderheim des Archigymnasiums zu Soest e. V. 

am 24. März 2015 
 

Beginn:  19:30 Uhr  Ende: 20:40 Uhr  

Ort:  Archigymnasium (Lehrerzimmer 1.4.2.9) 

Anwesende: 13 Personen lt. Anwesenheitsliste 

 

Herr Hollmann begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Mitgliederversammlung 2015.  

Er stellt die satzungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird ohne Veränderungen einstimmig genehmigt. 

 

TOP 2 Berichte des Vorstandes 

Einleitend stellt Herr Hollmann fest, dass das vergangene Jahr wegen der guten Belegung sehr erfolg-

reich war und die erforderlichen Reparaturmaßnahmen in lediglich zwei Vorstandstreffen besprochen 

werden mussten. Er dankt in diesem Zusammenhang Herrn Gärtner für seine umsichtige und engagier-

te Tätigkeit. Die aufwändigsten Reparaturen betrafen die Dachgauben und die Duschen im Steinhaus 

und die Aufwertung des Tischtenniskellers zum Seminarraum im Holzhaus und dem Einbau neuer 

Fenster dort. 

Probleme der übermäßigen Nutzung des Landheims durch das LIZ haben sich durch den Abzug der 

Arbeitsmaterialien erledigt. Über Stegschäden soll mit dem Gymnasium Groß-Ilsede nach der Rech-

nungstellung für die Schweißarbeiten beim nächsten Buchungswunsch verhandelt werden. 

 

Kassenwart Thorsten Dziallas berichtet von einer zufriedenstellenden Kassenlage: Auch zu Jahresan-

fang ist die Liquidität soweit gesichert, dass weitere anstehende Reparaturen aus den laufenden Ein-

nahmen bestritten werden können. Die Verbindlichkeiten konnten von ca. 34.000 € auf 26.000 € ver-

ringert werden. Große Planungssicherheit bieten die vorhersehbaren Verpflegungskosten durch den 

neuen Caterer Rottke, mit dessen Essensqualität alle Belegungen sehr zufrieden waren. 

 

Herr Gärtner verspricht für die kommende Saison ein noch etwas besseres Ergebnis, da in 2015 fast 

immer beide Häuser gleichzeitig ausgelastet seien und die Belegung in 2016 schon früher beginne. Es 

sei gelungen, mehr Soester (Grund-) Schulen als Gäste zu gewinnen. Eine Umfrage zeigte, dass 30% 

der Schüler aus dem Soester Raum den Möhnesee nicht kannten. 

 

TOP 3 Entlastung des Vorstandes 

Herr Dziallas trägt vor, dass Herr Milke als Kassenprüfer die Kasse geprüft und keinerlei Mängel fest-

gestellt hat. Da Herr Milke nicht persönlich zur Mitgliederversammlung erscheinen könne, schlägt er 

in seinem schriftlichen Prüfungsbericht die Entlastung des Vorstandes vor. Diese Entlastung wird auf 

Antrag von Herrn Roß einstimmig bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder erteilt. 

 

TOP 4 Neuwahlen 

Nach dem Rücktritt des gesamten Vorstandes schlägt Herr Roß nach der Vorgabe der Satzung den 

neuen Schulleiter, Herrn Papenheim, auch als neuen Vorsitzenden des Vereins Ruderheim vor. 

Herr Papenheim wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

Herr Dziallas dankt Herrn Hollmann für die effektive zwischenzeitliche Leitung des Vereins. Herr 

Hollmann versichert dem neuen Vereinsvorsitzenden, dass ihm dies durch die gute Mitarbeit der wei-

teren Vorstandsmitglieder leicht gefallen sei.  

Vor der Neuwahl der restlichen Vorstandsmitglieder erklärt Herr Lohmann seinen Rücktritt als 

Schriftführer, da mit seinem Austritt aus dem Schuldienst die nötige enge Verbindung zur Schule und 

die Funktion als Ansprechpartner für die Schüler fehlt. Herr Dziallas dankt ihm für seinen langjähri-

gen Einsatz mit einem Präsent und erklärt ihn mit Zustimmung aller zum Ehrenmitglied. 



 

Anschließend übernimmt Herr Papenheim die Neuwahl der übrigen Vorstandsmitglieder. Vorgeschla-

gen und – bei Enthaltung der vorgeschlagenen Kandidaten – einstimmig gewählt werden als 

2. Vorsitzender: Herr Eberhard Hollman, 59469 Ense-Bittingen 

Kassenwart: Herr Thorsten Dziallas, 59469 Ense-Volbringen 

Schriftführerin: Frau Anja Hecker-Wieneke, 59519 Möhnesee 

Sportwart: Herr Holger Wagner, 48317 Drensteinfurt. 

Herr Papenheim dankt allen Gewählten für ihre Bereitschaft zur Annahme ihrer Wahl. 

Herr Lohmann übernimmt die Anmeldung der Vorstandsveränderungen beim Vereinsregister durch 

RA Ennemann. 

 

TOP 5 Haushaltsplan 2015 

Nach dem Aufräumen und Isolieren des Steinhaus-Spitzbodens, wofür Herr Gärtner sich ausdrücklich 

noch einmal bei der engagierten Schülertruppe bedankt, steht dieser Raum für Lagerzwecke zur Ver-

fügung. Zur Vermeidung von Wasserschäden muss eine Dachrenne am Steinhaus angebracht werden, 

da sonst das Regenwasser immer an der Hauswand entlang läuft. Ebenso steht die Verlegung einer 

Drainage an der Westseite des Steinhauses im Herbst an.  

Langfristig soll die Zwischentür zu Herrn Gärtners Wohnung den Brandschutzanforderungen entspre-

chend ersetzt werden. 

Der Tischtennisraum braucht noch eine neue Bestuhlung; der Nebenraum – bislang als Bettzeug-Lager 

genutzt – soll als Thekenraum eingerichtet werden, um bei Regen Freiluftveranstaltungen ins Innere 

verlegen zu können. Schon jetzt steht der TT-Raum als Arbeitsraum zur Verfügung, so dass der Ess-

raum nur noch für die Mahlzeiten genutzt wird und lästiges Um-/Aufräumen entfällt. Für den Semi-

narbetrieb wird Herrn Gärtner die Anschaffung eines Folienspenders empfohlen, damit durch die 

selbstklebenden Folien Präsentationen wändeschonend erstellt werden können. 

Die Süd- und Westwand des Holzhauses müssen dringend abgeschliffen und gestrichen werden. Die 

Farbe hierzu soll durch ein Vereinsmitglied kostengünstig beschafft werden.  

Frostschäden am Treppenvorbau des Holzhauses müssen beseitigt werden (ca. 1000 €). 

Herr Wagner und Herr Knappstein wollen sich auf dem Gebrauchtbootmarkt nach einem Skiff um-

sehen. Finanziert werden könnte der Ankauf durch Zugriff auf das Spendenkonnte. Unterstützend 

weist Frau Knappstein auf die Möglichkeit von „Crowdfunding“ hin, zu dem die Volksbank zusam-

men mit der Stiftung Hellweg eine Plattform anbietet. 

Sehr zufrieden äußert sich Herr Gärtner mit der Verpflichtung von Frau Knappstein als erfahrener Hil-

fe in der Küche wegen des stärkeren Arbeitsaufkommens durch die steigenden Belegungszahlen. 

Auf Vorschlag des Gesundheitsamtes konnte eine neue Kühltheke für die Essensausgabe günstig er-

standen werden.  

 

TOP 6 Verschiedenes 

Als Termin für die nächste Jahreshauptversammlung wird der 15.03.2016 angesetzt. 

 

 

 

 

 __________________________________ __________________________________ 
 Friedrich Lohmann  

 Schriftführer Vorsitzender 

 


